
Wie Menschen miteinander umgehen und welche Wertschätzung sie 
einander entgegenbringen, hat viel mit dem sozialen, kulturellen und 
religiösen Rahmen zu tun, in dem sie aufwachsen und leben. 
Bedeutet das schon innerhalb einer Gesellschaft eine Vielfalt an 
Lebensentwürfen und Lebenssituationen, erweitert sich dieses 
Spektrum, wenn der Blick über Kulturgrenzen hinausgeht. 
Wir sehen den Menschen als einzigartiges Individuum an und sprechen 
ihm damit auch Autonomie und Freiheit und nicht zuletzt unveräußerliche 
Rechte zu. Doch was in Europa so selbstverständlich erscheint, �ndet 
anderswo in der Welt keine Beachtung oder wird völlig anders ausgelegt. 
Am Ende erscheint es schwierig, verbindlich über das zu sprechen, 
was den Menschen ausmacht. Welche Kraft und welche Legitimation liegt 
in einem Menschenbild, das Individualität und persönliche Freiheit zum 
Ansatzpunkt erhebt? Wie steht es um die Überzeugungskraft der Kultur, 
die von diesem Menschenbild geprägt ist? Der Vortrag soll die Bezugspunkte 
und Grenzen der individualisierten Gesellschaft aufzeigen.

Das Menschenverständnis im Spiegel unterschiedlicher 
Denk- und Lebenstraditionen
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Individuum und Kultur.
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